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            Pedro Carbo, Advent 2022 
 
Liebe Leserin, lieber Leser. 
 
Wieder sind einige Monat seit dem letzten Rundbrief vergangen, darum möchte ich euch wieder von  unse-
rem Leben – Freud und Leid, Erfolgen und Sorgen – berichten.  
Aber von Anfang an: Bei meiner Rückkehr am 11.11.- übrigens mein 45. 
Weihetag - wurde ich sehr herzlich empfangen und am nächsten Schultag in der 
UEEA von den Schülern und allen Mitarbeitern willkommen geheißen. Ich bekam 
so viele Geschenke, Briefe und Karten, dass ich glaubte, Weihnachten wurde 
vorverlegt. Aber das, was all diese Zeichen übersteigt, waren die Wärme, die 
Liebe, die förmlich aus ihren Augen strahlte.  Ich fühlte mich sofort zu Hause. Auf 
dem Bild seht ihr mich mit ein paar Geschenken, die sie mir am ersten Tag 
überreichten. 
Bleiben wir gleich bei der Schule. In meiner Abwesenheit musste nach der langen 
Zeit des Homeschooling einiges für das neue Schuljahr erneuert oder hergerichtet 
werden. So wurden im Colegio der Boden des Ganges neu verfließt, elektrische 

Anlagen wurden erneuert und Aulas ausge-
malt. Im Colegio gestalteten die Studenten des Curses 3 Bachillerato mit 
Spezialität Contabilidad, zusammen mit ihrer Professorin, ihre Aula 
selbst und sind sehr stolz darauf. (Bild) Das heißt, sie lukrierten Geld 
durch verschiedene Aktionen und beauftragten einen Meister die Aula 
nach ihren Plänen zu vollenden. Wichtig ist, dass sie Freude haben und 
sich damit identifizieren. Es ist jetzt IHRE AULA. Im Colegio wurde ein 

neuer Computersaal fertiggestellt und das renovierte Chemielabor, das ihr im vorigen Rundbrief noch in 
Konstruktion gesehen habt, wurde am 5. August eingeweiht. (Bilder)   

 
Da es in den letzten Jahren, in der Regenzeit immer wieder zu großen Feuchtflecken in den oberen Volks-
schulklassen kam und zum Teil der Verputz herunterfiel, mussten wir das Volksschulgebäude überdachen. 
Das wurde jetzt im November erledigt und nach dem Schulschluss, Ende Feb. 2023, muss dann der Innen-
verputz abgeschlagen und neu gemacht werden. Damit hoffen wir, dass das Thema Wassereinbruch für 

viele Jahre erledigt ist. Wir merken halt jetzt, dass die 
Gebäude, elektrische Anlagen, Wasserleitungen, usw. 
nach 23 Jahren eine Sanierung brauchen. (Ich merke es 
bei mir ja auch). Im Bild seht ihr die Volksschule mit 
dem neuen Dach. Dahinter (links Hintergrund) seht ihr 
noch einen Teil des zweiten Schultraktes, den wir schon 
vor Jahren wegen des gleichen Problems sanierten.  
Jetzt möchte ich aber mit dem Bauen, Renovieren und 
den Handwerkereien aufhören und euch nichts mehr 
von Wasser, Ziegeln und Farbe berichten, sondern von 
unserem Leben und wie Schule nach den zwei Jahren 
Pandemie lebendig funktioniert. 
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Es war schön zu erleben, wie die Schüler es genossen, nach der langen Zeit im Homeshooling wieder 
gemeinsam lernen und auch blödeln zu können. Aber bei nicht wenigen hatte unsere Schulpsychologin viel 
zu tun, um die „Schäden“ der Pandemie lindern zu können. Wir sind froh, eine eigene Psychologin zu 
haben. Viele, sehr viele Schulen verfügen – trotz Vorschrift – über keinen Schulpsychologen. 
Das Arbeitsjahr wahr geprägt von vielen Aktivitäten, viele vorgegeben, aber auch einige von unserer 
Institution kreiert. Über einige möchte ich ein wenig schreiben.  
Um die Sensibilität der Studenten der Natur gegenübe, die uns umgibt, zu fördern 
machten die Schüler des Maturajahrganges mit ihrem Prof. und einem Führer 
einen Tagesausflug in den „parque ecologico“, der sich in der Nähe des Recintos 
Estacada befindet. Nach ihrer Rückkehr waren sie von dem Besuch des Parks voll 
begeistert und hoffentlich hat es nachhaltig ihre Liebe und Einstellung zur Natur 
geprägt. Jedenfalls stellten sie danach in der Schule einige Schilder auf, die 
beschreiben, wie wichtig eine gesunde   Umwelt und Natur für uns Menschen ist.                                       

FESTIVAL DE FOLKLORE ORGANISIERT  VOM 
DISTRITO. Unser Distrikt umfasst 103 
Volksschulen und Colegios. Die Studenten der UEEA nahmen an diesem 
Folklorefest teil und ernteten großartigen Applaus. Theater, Tanz, 
Zeichnen und Lesen, sind beim Planen des Schuljahres eigentlich nicht 
wegzudenken. Genauso wie der Sport, der in der 
Jährlichen Olympiade seinen Höhepunkt findet. 
Hier wird um 230 Medaillen gekämpft und am 
Samstag spielen auch die Eltern der Schüler 
Fußball. So ist die Olympiade als das Fest der 

Integration der Familien und der Familien mit der Schule zu sehen. Die Wettkämpfe 
dauern eine Woche. In dieser Zeit haben die Schüler bis 9:30 Unterricht, danach 
finden die Wettkämpfe statt.   
 

Groß wird der österreichische Nationalfeiertag, mit 
ländlicher Tracht und Tänzen gefeiert. Aber auch das 
Gulasch und die Palatschinken finden immer ihre 
Abnehmer. Leider war ich dieses Jahr am Staatsfeiertag 
in Österreich und konnte so in der Schule nicht mitfeiern. 
Ich muss sagen, obwohl die Schüler keine Österreicher 
sind, feiern sie unsere Heimat mit mehr Freude, als ich sie 
in Österreich gefunden habe. Ich bin jedenfalls stolz auf 

meine Heimat und ich erinnere mich noch gut daran, wie mir beim ersten Mal, als 
ich in der Schule unsere Bundeshymne sang, die Tränen kamen.  
Diesmal habe ich weniger über die schulischen Erfolge und Preise berichtet, obwohl auch hier einige 
Erfolge und zweite und dritte Plätze auf Distriktebene zu verzeichnen sind. Ihr, die ihr das Projekt 
unterstützt, könnt jedenfalls stolz auf „eure“ Schüler sein. Sie sind für eure Unterstützung dankbar und da 
ich einer von ihnen bin, danke auch ich euch von ganzem Herzen für eure Hilfe! 
Zum Schluss wünsche ich euch noch einige ruhige, stressfreie Adventtage, um euch innerlich auf das 
Weihnachtsfest einzustellen. Und es ist gar nicht so einfach an Weihnachtsfrieden zu denken, wenn ein 
paar hundert Kilometer weiter Krieg herrscht. Alle, denen Weihnachten etwas bedeutet, bitte ich: Versuche 
zu lieben, sowie Du von IHM geliebt bist, schenke, wie Du beschenkt bist. Sei dankbar, dass Jesus Dich liebt 
und reichlich beschenkt und wo immer Du auch bist, ER ist bei dir. 
 

Ein segensreiches Frohes Weihnachtsfest wünscht euch  

                                               
Seitens des Fördervereins ein herzliches Dankeschön allen Freundinnen/Freunden und 
Förderinnen/Förderern der UEEA für die wichtige und wertvolle Unterstützung verbunden mit 
den besten Wünschen für ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest sowie für ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr! 
 

  

 

 

 
 


